
 

 

Satzung des 
RHYTHMUS-CHORS VELBERT-NEVIGES E.V. 

vom 24.03.1986, geändert am 20.03.1992, geändert am 17.02.1995, geändert am 27.02.2009, 

geändert am 07.02.2014, geändert am 15.02.2019 in der Fassung vom 15.03.2024 

 
 

§ 1 
Name, Sitz, Vereinsfarben und Geschäftsjahr 

 
1. Der Rhythmus-Chor Neviges, gegründet im September 1971, ist unter dem Namen 

„Rhythmus-Chor Velbert-Neviges e.V.“ im Vereinsregister des Amtsgerichtes 
Wuppertal eingetragen. 

2. Sitz des Vereins ist Velbert-Neviges. 
3. Die Vereinsfarben sind grün und orange. 
4. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 
 

§ 2 
Zweck 

 
1. Zweck des Rhythmus-Chors Velbert-Neviges e.V. ist die Förderung der Jugendhilfe, 

der Erziehung und der Bildung. Der Satzungszweck wird verwirklicht durch 
musikalische Jugendbildung sowie durch Jugendarbeit in Freizeit, Spiel, Geselligkeit 
und Erholung. Zielgruppen der Jugendverbandsarbeit sind Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene. 

2. Als Träger der musikalischen Jugendbildung (kulturtragender Verein) sieht der 
Rhythmus-Chor Velbert-Neviges e.V. seine Aufgabe darin, junge Menschen an die 
Musik heranzuführen, ihnen musikalische Fähigkeiten und Kenntnisse zu vermitteln, 
ihr Interesse und Verständnis für die Kunst- und die Volksmusik zu wecken und die 
Begabungen im vokalen und instrumentalen Musizieren, insbesondere im 
chorischen Singen zu fördern. 

3. Als Träger der freien Jugendhilfe sieht der Rhythmus-Chor Velbert-Neviges e.V. 
seine Aufgabe darin, jungen Menschen ein Lern- und Erfahrungsfeld außerhalb von 
Schule und Arbeitswelt zusammen mit anderen Jugendlichen zu erschließen und sie 
zu gesellschaftlicher Mitverantwortung und zu sozialem Engagement anzuregen und 
hinzuführen. 

 
 

§ 3 
Gemeinnützigkeit 

 
1. Der Rhythmus-Chor Velbert-Neviges e.V. verfolgt ausschließlich und unmittelbar 

gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung. 

2. Er ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
3. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden.  

Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 



 

 

4. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

5. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 
Vermögen des Vereins an eine Körperschaft des öffentlichen Rechts oder an eine 
andere steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für die Förderung der 
Jugendhilfe, insbesondere der musikalischen Jugendbildung. 

 
 

§ 4 
Mitglieder 

 
1. Mitglieder sind 

a. aktive Mitglieder (alle Mitglieder im Verein, gleich welche Abteilung), 
b. passive Mitglieder (fördernde Mitglieder), 
c. Ehrenmitglieder. 

2. Die Eltern der minderjährigen Mitglieder sind verpflichtet, die Satzung zu beachten. 
Den Eltern gleichgestellt sind andere Personen, die berechtigt sind, Mitglieder zu 
vertreten.  

 
 

§ 5 
Erwerb der Mitgliedschaft 

 
1. Der Erwerb der Mitgliedschaft erfolgt auf schriftlichen Antrag. 
2. Über die Aufnahme der Mitglieder entscheidet der Vorstand. 
3. Die Aufnahmeanträge für die minderjährigen Mitglieder sind von mindestens einem 

Elternteil zu unterschreiben. Neu in den Hauptchor aufgenommene aktive Mitglieder 
haben einen Aufnahmebeitrag zu leisten, dessen Höhe auf Vorschlag des Vorstands 
von der Mitgliederversammlung festgesetzt wird. 

4. Passive Mitglieder sind aufgenommen, wenn ihrer Beitrittserklärung innerhalb von 14 
Tagen vom Vorstand nicht widersprochen wurde. 

 
 

§ 6 
Beendigung der Mitgliedschaft 

 
1. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Tod oder Ausschluss. 
2. Der Austritt aus dem Verein, die Beendigung der aktiven Mitgliedschaft im 

Hauptchor, die Beendigung des Unterrichts in der Sing- und Chorschule und der 
Wechsel von der aktiven zur passiven Mitgliedschaft sind nur zum Jahresende 
möglich. Austrittserklärungen (Kündigungen) müssen in Textform erfolgen und bis 
zum 15. November in der Geschäftsstelle oder bei der/dem Vorsitzenden vorliegen. 
Für Liedergartenteilnehmer ist der Austritt auch zum 30. Juni möglich. 
Austrittserklärungen (Kündigungen) für Liedergartenteilnehmer zum 30. Juni müssen 
bis zum 15. Mai in der Geschäftsstelle oder bei der/dem Vorsitzenden vorliegen. Bei 
minderjährigen Mitgliedern sind die Abmeldungen von mindestens einem Elternteil 
zu unterschreiben. 

3. Bei Verstößen gegen die Satzung, insbesondere bei vereinsschädigendem Verhalten 
können Mitglieder vom Vorstand aus dem Verein ausgeschlossen werden. 



 

 

4. Mit dem Ausscheiden aus dem Verein erlöschen alle aus der Vereinszugehörigkeit 
erwachsenen Rechte und Pflichten. Der Verein behält jedoch das Recht, 
Vereinseigentum und rückständige Vereinsbeiträge einzuziehen. 

 
 

§ 7 
Pflichten 

 
1. Vereinsbewusstsein ist unerlässliche Voraussetzung für eine gedeihliche und 

erfolgreiche musikalische Arbeit des Hauptchors und der übrigen Musikgruppen. Der 
Verein kann weitere chorische Erfolge, verbunden mit der Anerkennung beim 
Publikum, nur erzielen, wenn die aktiven Chormitglieder Eifer und Hingabe für den 
Hauptchor und die übrigen Musikgruppen zeigen, Liebe zur Sache haben und an 
allen Proben und Auftritten teilnehmen. Die Schüler der Sing- und Chorschule sind 
gehalten, den Musikunterricht bzw. die Liedergartenstunden regelmäßig und 
pünktlich zu besuchen. Die gesetzlichen Feiertage und die für die 
allgemeinbildenden Schulen festgelegten Ferien und unterrichtsfreien Tage gelten 
auch für den Verein. 

2. Wenn ein aktives Chormitglied oder ein Schüler der Sing- und Chorschule 
einschließlich des Liedergartens krank oder aus einem anderen wichtigen Grund 
verhindert ist, an einer Probe, an einem Auftritt oder am Musikunterricht bzw. an 
einer Liedergartenstunde teilzunehmen, ist dieses Versäumnis rechtzeitig, bei 
Minderjährigen durch einen Elternteil, dem musikalischen Leiter, der Geschäftsstelle 
oder der/dem Vorsitzenden mitzuteilen. 

3. Aktive Mitglieder, die dreimal unentschuldigt fehlen, können aus dem aktiven 
Vereinsleben entlassen werden. 

4. Im Interesse des Vereins und seiner weiteren Vorwärtsentwicklung sollen alle aktiven 
und passiven Mitglieder sowie die Eltern der aktiven Mitglieder die Vereinsarbeit 
nach besten Kräften unterstützen.  

 
 

§ 8 
Vereinskleidung und sonstiges Vereinseigentum 

 
1. Die Vereinskleidung, die den aktiven Mitgliedern ausgehändigt wird, ist und bleibt 

Eigentum des Rhythmus-Chors Velbert-Neviges e.V. (Vereinseigentum). 
2. Die Mitglieder und deren Eltern sind verpflichtet, die Vereinskleidung pfleglich und 

schonend zu behandeln. 
3. Die Vereinskleidung darf nur bei Vereinsveranstaltungen getragen werden. 
4. Die Vereinskleidung und sonstiges Vereinseigentum (Noten, Instrumente, 

Instrumentenzubehör, technische Geräte usw.) sind bei Beendigung der aktiven 
Mitgliedschaft an die Geschäftsstelle oder an den Vorstand zurückzugeben. 

 
 

§ 9 
Mitgliedsbeitrag, Umlagen, sonstige Kosten 

 
1. Alle aktiven und passiven Mitglieder haben einen Mitgliedsbeitrag zu leisten, dessen 

Höhe auf Vorschlag des Vorstands von der Mitgliederversammlung festgesetzt wird. 



 

 

Umlagen und sonstige Kosten werden ebenfalls auf Vorschlag des Vorstands von 
der Mitgliederversammlung festgesetzt.  

 
 

§ 10 
Organe 

 
1. Organe des Rhythmus-Chors Velbert-Neviges e.V. sind 

a. die Mitgliederversammlung, 
b. der Vorstand, 
c. der Beirat. 

 
 

§ 11 
Mitgliederversammlung 

 
1. Die Mitgliederversammlung ist mindestens einmal jährlich als Jahreshaupt-

versammlung einzuberufen. Der Vorstand lädt unter Einhaltung einer Frist von 14 
Tagen und unter Angabe der Tagesordnung in Textform ein. Die Frist beginnt mit 
dem auf den Versand des Einladungsschreibens folgenden Tag. Das 
Einladungsschreiben gilt dem Mitglied als zugegangen, wenn es an die letzte vom 
Mitglied des Vereins in Textform bekannt gegebene Adresse gerichtet ist. 

2. Im Interesse des Vereins sollen an den Mitgliederversammlungen alle Eltern der 
aktiven Mitglieder und alle volljährigen aktiven Mitglieder teilnehmen. Aktive 
Mitglieder, die das vierzehnte Lebensjahr vollendet haben (Jugendliche), können 
gerne die Mitgliederversammlung besuchen. 

3. Stimmberechtigt sind alle volljährigen Mitglieder im Sinne des §4, Nr. 1. Für jedes 
minderjährige Mitglied haben die Eltern gemeinsam eine Stimme. 
Vorstandsmitglieder sind auf jeden Fall stimmberechtigt. 

4. Jede ordentlich einberufene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig. 
5. Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst. Bei Stimmengleichheit 

gelten Beschlussvorschläge als abgelehnt. 
6. Für Satzungsänderungen, die schriftlich beantragt werden müssen, ist eine Mehrheit 

von mindestens drei Vierteln der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
erforderlich. 

7. Über die Beschlüsse ist eine Niederschrift zu fertigen, die von der/dem Vorsitzenden 
und einem weiteren Mitglied zu unterschreiben ist.  

 
 

§ 12 
Vorstand 

 
1. Der Vorstand besteht aus 

a. der/dem Vorsitzenden, 
b. dem musikalischen Leiter, 
c. dem/der Jugendsprecher(in) 

2. Der/Die Vorsitzende wird von der Mitgliederversammlung mit einfacher 
Stimmenmehrheit auf drei Jahre gewählt. Der/Die Jugendsprecher(in) wird von den 
aktiven Mitgliedern des Hauptchors mit einfacher Stimmenmehrheit auf drei Jahre 
gewählt und von der Mitgliederversammlung bestätigt. Wiederwahl ist zulässig. Bei 



 

 

Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes ergänzt sich der Gesamtvorstand bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung. 

3. Vorstand im Sinne den § 26 BGB sind der/die Vorsitzende und der/die musikalische 
Leiter(in) jeweils alleinvertretungsberechtigt. 

4. Im Innenverhältnis vertritt der/die musikalische Leiter(in) den Verein nur, wenn 
der/die Vorsitzende verhindert ist. 

 
 

§ 13 
Beirat 

 
1. Der Vorstand kann sich durch den/die stellvertretende Jugendsprecher(in) sowie 

durch weitere Beisitzer unterstützen und beraten lassen.  
 
 

§ 14 
Datenschutz 

 
1. Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der 

Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten über persönliche 
und sachliche Verhältnisse der Mitglieder im Verein digital verarbeitet. 

2. Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, 
hat jedes Vereinsmitglied insbesondere die folgenden Rechte: 

a. das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
b. das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 
c. das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 
d. das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 
e. das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 
f. das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO und  
g. das Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzbehörde nach Artikel 77 

DSGVO.  
3. Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist es 

untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen zur 
Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten 
zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das 
Ausscheiden der oben genannten Personen aus dem Verein hinaus. 

 
 

§ 15 
Inkrafttreten 

 
Die Änderung und Ergänzung der Satzung vom 15.02.2019 wurde von der 
Mitgliederversammlung am 15.03.2024 beschlossen. Die vorstehende Satzung in der 
Fassung vom 15.03.2024 tritt sofort in Kraft. 


